
 

 

 

Gemeinde Glandorf  Glandorf, den 16.02.2021 

 

N i e d e r s c h r i f t 

SchulA/012/2021 

 
über die öffentliche Sitzung des Schulausschusses 

am Mittwoch, den 03.02.2021, von 19:30 Uhr bis 20:27 Uhr 
in der Ludwig-Windthorst-Schule, Schulstr. 1, 49219 Glandorf 

 
 
 
 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Ulrich Hengelsheide CDU  

Mitglieder 
Herr Martin Bäumer CDU  
Frau Edeltraud Erpenbeck UWG  
Herr Andre Harwerth CDU per Video zugeschaltet 
Herr Stefan Jürgens UWG  
Frau Kathrin Pawellek SPD  
Frau Andrea Puke UWG  
Herr André Winterberg CDU per Video zugeschaltet 
Frau Susanne Gravemeier  
Frau Francis Meyer per Video zugeschaltet 
Frau Kerstin Schäfers  
Frau Jutta Hagedorn per Video zugeschaltet 
Frau Sabrina Krause  
Frau Andrea Tepe  
Frau Nina Winterberg  
Herr Roman Ellerbrock  
Herr Simon Niebrügge  

Bürgermeisterin 
Frau Dr. Magdalene Heuvelmann  

Protokollführer 
Frau Alina Diestelkämper  

von der Verwaltung 
Herr Dirk Schmalstieg  
 
Gäste 
Frau Schneider von der NOZ 
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Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung 

 
Der Ausschussvorsitzende Ulrich Hengelsheide eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung und begrüßt 
alle Anwesenden. 
 
 

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ausschussmitglieder 
 
Der Ausschussvorsitzende Hengelsheide stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Anwesen-
heit der Ausschussmitglieder fest.   
 
 

 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Ausschussvorsitzende Hengelsheide stellt die Beschlussfähigkeit des Schulausschusses 
fest. 
 
 

 4. Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form einstimmig festgestellt.   
 
 

 5. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Schulausschusses Nr. Schul-
A011/2020 vom 04.11.2020 
 
Die Niederschrift der letzten Sitzung des Schulausschusses am 04.11.2020 wird ohne Ände-
rungen einstimmig genehmigt.   
 
 

 6. Berufung der Elternvertreterinnen / der Elternvertreter der einzelnen Schulen in den 
Schulausschuss - Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 01/622/2021 
 
Die stellvertretende Elternvertreterin der Grundschule Glandorf Frau Brandes ist nicht anwe-
send.  
 
Frau Dr. Heuvelmann begrüßt die anwesende stellvertretende Elternvertreterin der Grundschule 
Schwege Frau Tepe und erläutert die Aufgaben und Pflichten der Elternvertreter im Schulaus-
schuss. Danach nimmt sie die Verpflichtung vor.  
 
Dem Beschlussvorschlag in der vorliegenden Form wird einstimmig zugestimmt.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
In den Schulausschuss wird die stellvertretende Elternratsvorsitzende 
 
Frau Andrea Tepe (Grundschule Schwege) 
 
berufen.  
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 15 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 

 7. Berufung der Schülervertreterin / des Schülervertreters der Ludwig-Windthorst-Schule in 
den Schulausschuss - Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 01/621/2021 
 
Frau Dr. Heuvelmann begrüßt den stellvertretenden Schülervertreter Roman Ellerbrock und 
erläutert die Aufgaben und Pflichten der Schülervertreter im Schulausschuss. Danach nimmt sie 
die Verpflichtung vor.  
Dem Beschlussvorschlag wird in der vorliegenden Form einstimmig zugestimmt.   
 
Beschlussvorschlag:  
Roman Ellerbrock wird für den Vertretungsfall (Abwesenheit des Schülervertreters) in den 
Schulausschuss berufen.   
    
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 16 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 

 8. Berichte der SchulleiterInnen 
 
Den Auftakt macht Frau Schäfers für die Ludwig-Windthorst-Schule: 

Aktuell arbeiten 26 Kolleginnen und Kollegen an der Ludwig-Windthorst-Schule, von denen ein 

Kollege langzeiterkrankt ist und eine Kollegin sich in der Wiedereingliederung befindet. Außer-

dem gibt es zwei Referendare sowie die Bufdi-Mitarbeiterin, welche aktuell vor allem in der Not-

betreuung unterstützt. Dazu kommen noch 5 externe Mitarbeiter im Ganztag, welche für die 

AG’s zuständig sind. Letztes Halbjahr gab es 8 Abordnungen, jetzt nur noch 5. Leider gab es für 

die 3 abgezogenen Mitarbeiter keinen Ersatz. Eine Kollegin ist im Sabbathalbjahr und ein Kolle-

ge für 4 Wochen in Elternzeit. Die Besetzung der Konrektorstelle ist noch in Arbeit. Die Überprü-

fung hat schon stattgefunden und ist gut gelaufen. Der Bescheid ist allerdings noch nicht da. 

Die Ludwig-Windthorst-Schule hofft, dass zum nächsten Schuljahr eine neue Stelle ausge-

schrieben werden kann, da es zur Zeit eine Unterbesetzung gibt. Für die neue Bufdi-Stelle gibt 

es schon eine neue Bewerbung mit mündlicher Zusage von Frau Schäfers. Zum zweiten Halb-

jahr gibt es einen neuen Kooperationspartner für die Ganztagsverträge. Früher war es die 

evangelische Jugendhilfe, welche sich jetzt aber nur noch auf Osnabrück konzentriert. Der neue 

Kooperationspartner ist der paritätische Wohlfahrtsverband.  

 

Aktuell sind 294 SchülerInnen an der Ludwig-Windthorst-Schule, davon 19 mit Förderbedarf. 

Zum Halbjahr gab es 3 Aufnahmen und einen Abgang.  

Ein wichtiger Arbeitsschwerpunkt der Ludwig-Windthorst-Schule liegt darin, das Homeschooling 

weiterhin zu verbessern. Es soll mehr Videokonferenzen geben. Dazu ist positiv zu sagen, dass 

die Datenleitung erhöht wurde, sodass auch iServ besser funktioniert. Ein weiterer Schwerpunkt 

zum Jahresende wird die Reflektion der 40-Minuten-Stunden mit dem Klassenlehrer sein.  

Der Hauptschwerpunkt ist die Standortsicherung. Durch Corona kann vieles nicht stattfinden, 

darunter auch der Infoabend für die Viertklässler-Eltern der Grundschulen. Frau Schäfers und 

Herr Ringling haben als Ersatz einen Film gedreht. Der Schnuppertag im März kann ebenfalls 

nicht stattfinden. Schulanmeldungen sind Mitte Mai. Um die Info- und Schnuppertage ein wenig 
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zu ersetzen, werden jetzt auf der Homepage viele Informationen für Eltern und neue Schüler 

hochgeladen, z.B. Videos etc. 

 

Frau Meyer berichtet für die Grundschule Glandorf: 

Personell gibt es seit dem letzten Schulausschuss im November keine Veränderungen. Das 

Konzept, dass die Jahrgänge hauptsächlich von den Klassenlehrern betreut werden sollen, hat 

sich bewährt, vor allem während dem Wechselunterricht in der Vergangenheit.  

Aktuell gibt es in der Grundschule Glandorf ein „Wechselmodell“, bei welchem die Gruppen ta-

geweise im Wechsel die Schule besuchen. Auf Wunsch der Eltern gibt es auch eine Schulung 

zu Hause im Szenario C. Dies bedeutet viele Gespräche, Telefonate etc. mit den Schülern und 

den Eltern. Frau Meyer bedankt sich bei den Eltern, dass die Veränderungen gut aufgenommen 

worden sind. Seitens der Elternschaft kommt jedoch auch Unsicherheit auf, wie zu Hause alles 

bewältigt werden soll. Die Lehrer versuchen hierbei, die Eltern zu unterstützen und nehmen sich 

viel Zeit für sie.  

Ein Nachteil ist, dass andere Projekte in den Hintergrund rücken. Für Kooperationen etc. müs-

sen Ersatzlösungen gefunden werden. Es wird gehofft, dass nach der Pandemie nicht alles neu 

aufgebaut werden muss. 

 

Ausschussmitglied Puke fragt nach, ob in Glandorf aktuell viele Kinder in der Schule sind.  

 

Frau Meyer berichtet, dass es Klassen gibt, in welchen gar keine Kinder zu Hause bleiben. Von 

den 180 SchülerInnen sind ca. 20-25 Schüler zu Hause.  

 

Ausschussmitglied Puke betont daraufhin, wie wichtig Schule für die Kinder ist.  

 

Ausschussmitglied Winterberg fragt nach, wie aktuell die Lernsituation für die Klassen 1 und 2 

ist, z.B. beim Lesen oder Schreiben lernen und ob es dort eventuell Defizite im Vergleich zu 

anderen Jahrgängen gibt.  

 

Frau Meyer sagt, dass man dazu aktuell noch nichts sagen kann. In den unteren Jahrgängen 

kann Homeschooling nur mit der Unterstützung der Eltern funktionieren. Die Eltern wurden über 

die Internetmöglichkeiten der Schule informiert und geschult. Außerdem wird mit unterschiedli-

chen Lern-Apps experimentiert, z.B. die ANTON-App oder die digitale Pinnwand „Padlet“. Die 

Kollegen in den unteren Jahrgängen erstellen viele Lernvideos für die Kinder und versuchen 

auch, sie weiterhin zu motivieren.  

 

Elternvertreterin Frau Hagedorn bestätigt, dass das Lernen über die digitale Pinnwand gut funk-

tioniert und die Kinder sich dort Videos anschauen können und gut mit dem Programm umge-

hen können. 

 

Frau Gravemeier berichtet für die Grundschule Schwege: 

In der Grundschule Schwege findet der Wechselunterricht wöchentlich statt. Es gibt zwei Ab-

ordnungen von Lehrern. Die Lehrer müssen auch noch an anderen Schulen unterrichten, z.B. in 

Bad Laer, wo der Wechselunterricht anders gestaltet wird. Somit ist der wöchentliche Wechsel 

für die Lehrer eine optimale Lösung. Auch die Rückmeldungen von den Eltern sind durchaus 

positiv.  

Seit Frühjahr wird auch in der Grundschule Schwege das „Padlet“ benutzt, womit die Kinder 

selbstständig umgehen können. Die ANTON-App wird ebenfalls genutzt, mit welcher die Kinder 

viele Übungen zu Hause machen können. Gedruckte Unterrichtsmaterialien können wöchent-

lich aus der Schule abgeholt werden.  

Von den 74 Kindern ist aktuell ein Kind im Szenario C, also komplett zu Hause. Außerdem wird 

eine Notbetreuung angeboten. Die Schule in Schwege ist dafür jedoch räumlich begrenzt, da 

garantiert werden muss, dass sich die einzelnen Gruppen der Kinder nicht vermischen. Alle 

Notbetreuungen konnten aber bislang gewährleistet werden. 
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Die Unterrichtsversorgung ist weit über 100%, sodass Stunden nach Bad Laer und an die Lud-

wig-Windthorst-Schule abgegeben werden mussten.  

 
 

 9. Grundschule Schwege - Haushaltsberatungen 2021 
 

 9.1. Bereitstellung von Haushaltsmitteln für das Haushaltsjahr 2021 für die Grundschule 
Schwege – Beratung 
Vorlage: 01/588/2020/1 
 
Bereits in der letzten Sitzung des Schulausschusses vom 03.11.2020 wurden die Anträge für 
die Grundschule Schwege von der Schulleitung erläutert. 
 
Frau Gravemeier teilt noch mit, dass der Monitor für den Computerraum bereits ausgetauscht 
wurde, damit hier noch die 16% MwSt. aus dem Jahr 2020 berücksichtigt werden konnten. 
 
Die Haushaltsmittel für das Jahr 2021 für die Grundschule Schwege werden genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 17 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 

 9.2. Änderungsanträge der Fraktionen - Haushaltsplanentwurf 2021 - Grundschule Schwege 
Vorlage: 01/623/2021 
 
Es lagen keine Änderungsanträge der Fraktionen zur Haushaltsplanung 2021 der Grundschule 
Schwege vor.  
 
 

 10. Grundschule Glandorf - Haushaltsberatungen 2021 
 

 10.1. Bereitstellung von Haushaltsmitteln für das Haushaltsjahr 2021 für die Grundschule 
Glandorf – Beratung 
Vorlage: 01/589/2020/1 
 
Bereits in der letzten Sitzung des Schulausschusses vom 03.11.2020 wurden die Anträge für 
die Grundschule Glandorf von der Schulleitung erläutert.  
 
Die Haushaltsmittel für das Jahr 2021 für die Grundschule Glandorf werden genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 17 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 10.2. Änderungsanträge der Fraktionen - Haushaltsplanentwurf 2021 - Grundschule Glandorf 
Vorlage: 01/624/2021 
 
Es lagen keine Änderungsanträge der Fraktionen zur Haushaltsplanung 2021 der Grundschule 
Glandorf vor. 
 
Bürgermeisterin Frau Dr. Heuvelmann berichtet, dass die CDU vor einem Jahr einen Antrag auf 
ein Soccerfeld an der Grundschule Glandorf gestellt hat. Damals wurde das Thema vertagt, da 
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man noch nicht sicher war, ob und wo an der Grundschule Glandorf für die Ganztagsbetreuung 
angebaut werden muss. Durch die Zusammenarbeit mit dem Planungsbüro Ahrens & Pörtner 
steht jetzt fest, dass ein Soccerfeld einen Anbau der Grundschule Glandorf nicht im Wege ste-
hen wird. Somit können jetzt die nächsten Schritte in die Wege geleitet werden. Die Bürger-
meisterin lässt hierzu einen Lageplan präsentieren (Anlage). Die genauen Details des Standor-
tes des Soccerfeldes werden noch mit der Grundschule besprochen. Da aber die Haushaltsmit-
tel für das Soccerfeld bereits in den Haushaltsplan 2020 eingestellt wurden, kann man hier jetzt 
kurzfristig tätig werden.  
 
Frau Meyer freut sich über die baldige Errichtung des Soccerfeldes und regt an, dass das Feld 
am Rand der Grundschule gebaut werden sollte, damit es leicht zugänglich ist, sodass die Kin-
der auch nachmittags das Soccerfeld nutzen können.   
 
Auch Ausschussmitglied Bäumer findet es gut, dass das Projekt vorangeht und sieht hierbei 
auch eine gute Grundlage für die Nachwuchstalente der 1. Herren in Glandorf.  
 
Ausschussvorsitzender Hengelsheide hofft ebenfalls, dass das Soccerfeld dieses Jahr noch 
eröffnet werden kann. 
 
 

 11. Ludwig-Windthorst-Schule - Haushaltsberatungen 2021 
 

 11.1. Bereitstellung von Haushaltsmitteln für das Haushaltsjahr 2021 für die Ludwig-
Windthorst-Schule Glandorf – Beratung 
Vorlage: 01/590/2020/1 
 
Bereits in der letzten Sitzung des Schulausschusses vom 03.11.2020 wurden die Anträge für 
die Ludwig-Windthorst-Schule Glandorf von der Schulleitung erläutert. 
 
Die Haushaltsmittel für das Jahr 2021 für die Ludwig-Windthorst-Schule Glandorf werden ge-
nehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 17 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 

 
 

 11.2. Änderungsanträge der Fraktionen - Haushaltsplanentwurf 2021 - Ludwig-Windthorst-
Schule 
Vorlage: 01/625/2021 
 
Es lagen keine Änderungsanträge der Fraktionen zur Haushaltsplanung 2021 der Ludwig-
Windthorst-Schule Glandorf vor. 
 
 

 12. Anfragen und Anregungen 
 
Ausschussmitglied Bäumer findet es gut, dass die Politik einstimmig keine Änderungsanträge 
für die Schulen in Glandorf beschlossen haben. In den Corona-Zeiten gibt es viel Verständnis 
für die Vorschläge der Schulen und es ist gut, dass die Schulen und die Politik in Glandorf sich 
in allen Punkten einig sind. Er lobt außerdem die Videos der Ludwig-Windthorst-Schule, um die 
Eltern zu erreichen und auf sich aufmerksam zu machen, da es bei den weiterführenden Schu-
len auch einen Konkurrenzkampf gibt. Ebenfalls bedankt er sich bei den Grundschulen, dass 
die Kinder dort so gut betreut werden können.  
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Auch Ausschussmitglied Puke sieht es positiv, dass es keine Änderungsanträge gibt. Dies ist 
auch ein Ergebnis daraus, dass alle stetig am Ball sind und die Schulen sich weiterentwickeln. 
In den letzten Jahren wurde viel in die Schulen investiert und da die Anträge dieses Jahr sehr 
schmal sind, gibt es auch nichts zu kürzen.  
 
Außerdem fragt Ausschussmitglied Puke an, ob es einen neuen Stand bezüglich der Ganztags-
schulen gibt.  
 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann erklärt, dass die Planung pandemie- und krankheitsbedingt 
etwas länger dauert und noch keine zeitliche Angabe gemacht werden kann. Sie wird sich in 
naher Zukunft aber mit Frau Huneke und den Schulleiterinnen zu dem Thema zusammensetzen 
und sofort berichten, wenn es Neuigkeiten gibt. 
 
Frau Gravemeier berichtet, dass die Grundschule Schwege das Video der Ludwig-Windthorst-
Schule auf deren Homepage hochgeladen hat und das Video auch den Kindern zeigt, um für 
die Luwi-Schule Werbung zu machen.  
 
Herr Schmalstieg teilt mit, dass durch die Telekom jetzt 100 Megabit an der Ludwig-Windthorst-
Schule ankommen und somit auch iServ wieder gut funktioniert. Das Breitband wird nach aktu-
ellen Aussagen der Telkos voraussichtlich Ende des ersten Quartals kommen. Außerdem konn-
te das Sofortausstattungsprogramm aufgestockt werden. Durch einen nachträglichen Antrag 
konnten insgesamt über 20.000 € für die Schulen realisiert werden. Das Geld ist in die Ipads, 
Apple TV und Ausstattung der Digitalisierung in den Klassen investiert worden. Hinzu kommt, 
dass für die Schulen der Gemeinde Glandorf am 20-Millionen-Programm einen Anteil von 
10.729 € beantragt werden konnte. 
 
Bürgermeisterin Dr. Heuvelmann möchte nochmal darauf aufmerksam machen, unter welchem 
Druck die Familien in der Coronazeit stehen und lobt die Flexibilität der Eltern. 
 
Außerdem gibt Frau Dr. Heuvelmann noch eine Anmerkung zum Schwimmunterricht: Die Lud-
wig-Windthorst-Schule hatte im ersten Halbjahr einen Tag pro Woche für den Schwimmunter-
richt im Hallen-Garten-Bad reserviert. Im 2. Halbjahr wird das Hallen-Garten-Bad für den 
Schwimmunterricht jedoch nicht genutzt. Alternativ wird dafür draußen Sportunterricht angebo-
ten, sobald dieses wieder möglich ist. Somit haben die Grundschulen die Möglichkeit, das Hal-
len-Garten-Bad für den Schwimmunterricht im 2. Halbjahr zu nutzen, sobald dies wieder geöff-
net ist. 
 
Frau Dr. Heuvelmann berichtet noch zur Corona-Lage in Glandorf, dass die aktuellen Zahlen 
zurückgehen und im Haus Glandorf bereits die zweite Impfdosis verabreicht wurde und Glan-
dorf bislang noch keinen Todesfall durch die Pandemie zu verzeichnen hat. Sie bittet aber wei-
terhin um Geduld. 
 
Frau Schäfers erläutert noch bezüglich des Schwimmunterrichts, dass die Sportkonferenz den 
Schwimmunterricht für das erste Quartal für unrealistisch eingestuft hat, sodass Schwimmen 
durch Sport ersetzt wurde. Aktuell wird Sport durch Mathe-Förderunterricht oder Sport-Theorie 
ersetzt.  
 
 

 13. Schließung der Sitzung 
 
Ausschussvorsitzender Hengelsheide schließt die Sitzung mit Dank an allen Beteiligten um 
20:27 Uhr.   
 
 
gez. Ulrich Hengelsheide    gez. Alina Diestelkämper 
Vorsitzender    Protokollführer 
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